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Objekt: Muldenpfanne zum Ausbacken
von Teigspeisen
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Sammlung: Inventargut

Inventarnummer: DD03/255DA

Beschreibung
Die Muldenpfanne (auch Dalkenpfanne genann) mit langem Stiel hat eine runde Grundform
mit drei, ca. 2,5 Zentimeter tiefe, halbkugelförmige Mulden. Sie ist im Druckgussverfahren
gefertigt und weist teilweise starke Gebrauchsspuren auf. In den Mulden wurde der Teig
eingefüllt. Sogenannte Dalken werden auf dem Herd aufliegend, oder direkt über der Glut in
Herdringen hängend ausgebacken. Mit Ausbau der Kochmaschinen aus Berlins Küchen
kamen die Dalken aus der Mode. Dalken sind traditionelle Gebäckstücke der Böhmischen
Küche.

Grunddaten

Material/Technik: Zinkdruckguss
 *   industriell gef.

Maße: H: 5 cm, B: cm, T: 38 cm, D: 18 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1925-1950
wer
wo

Schlagworte
• Backen
• Lebensmittelverarbeitung
• Nahrungszubereitung
• Teiggericht
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